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Dreinndzwanzigſter Jahrgang
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditienen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Bezugspreis

vierte 2,5d durche er s e mee 2
einmonatlich 1

ohne Beſtellgeld
werden von allen Reichs
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edaktion verantwortlichger z i Borſt in Halle
ſsßernjprechverbidung wit Ferlin und Leipzig

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet
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ein erſter Rathgeber da zu löſen haben es kann der Frömmſte werden vorübergehen Deutſchland wird älter werden undDer Sedantag Nagt P dugt leben Wenn es dem böſen Nachbar nicht ruhiger und wir hoffen es die Kämpfe der Zukunft
Wie der Einzelmenſch in guten und in böſen Tagen der gefällt Und unnütz wäre unſere friedliche Geſinnung und werden es nur kräftigen und läutern Die begeiſterung

tsſtunde in feſtlicher Erhebung gedenkt ebenſo verſammelt ohne Werth wenn wir nicht gerüſtet wären gegen jeden Ueber durchglühte Kraftprobe die unſer Volk vor nunmehr neunzehn
Se Wtahrlich das deutſche Volk in feiernder Begeiſterung um fall wenn nicht wie ein Mann Alldeutſchland ſich erheben Jahren zu beſtehen gehabt hat wird auch noch fernerhin von

Tag mit lauter Luſt oder mit ſtillem Erinnern zu begehen würde in dem Augenblick wo unruhige Nachbarn den frevlenſegensreichem Einfluß auf unſer nationales Leben ſein wenn
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es neuen Reiches Geburtstag ward Und der allezeit Verſuch machen würden unſeren Beſitzſtand anzugreifen Um ihr Gedächtniß uns belehrt wie vieles wir geeint vermögen
und wie wir nur einen Feind ernſtlich zu fürchten haben dieeffſichere Inſtinkt der alle aus der Volksſeele hervor aber für den unausweichlichen Fall der Noth dieſe begeiſterte v inen

t Veuden Handlungen leitet hat ein für alle mal den Einmüthigkeit erreichen zu können müſſen wir vor allem ein Schwäche der Zerriſſenheit
De gtenher zum Nationalfeſttag erkoren den Tag an einig Volk von Brüdern ſein im eigenen Lande Und wenn Das iſt die hohe Bedeutung des Sedantages er iſt ein
Felgen die feſte Stadt Sedan ihre Thore dem Feinde öffnete auch mancher Anlaß zur Verhetzung und Verbitterung in Markſtein in dem täglichen Leben an welchem wir Halt
und der den dritten Napoleon in die Gefangenſchaft des Königs allerletzter Zeit geſchwunden iſt wir müſſen doch eingeſtehen machen und ohne kleinliche Verbitterung und ängſtliche Nörgel

n Wilhelm von Preußen gab Der Todestag der napoleoniſchen daß wir von dem aufs innigſte zu wünſchenden Ziele noch ſucht uns ſagen dürfen was wir erreicht in heißem Streiten
was wir bewahrt in friedlicher gemeinſamer Arbeit zu einem
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Kaiſerherrlichkeit iſt der erſte und höchſte Feiertag im Kalender

Einheitsgedankens aber wollen wir nicht vergeſſen weil ihr

des neugeeinten Deutſchen Reiches
Die Siegesbegeiſterung der brauſende Jubel über die

Niederwerfung eines übermüthigen Gegners der in faſt beiſpiel
loſer Leichtfertigkeit den eigenen Untergang heraufbeſchworen
ſie haben ſchnell zur geſchichtlichen Thatſache werden laſſen
was aller Gedanken und Sehnen ſeit einem halben Jahrhundert
erfüllte Die Schlacht von Sedan und die lange Reihe
glänzender Waffenthaten die ſie einſtweilen abſchloß hat uns
die Einigung gebracht doch das große das einzige Ziel wäre
nun und nimmermehr zu erreichen geweſen ohne die vorher
gehende undankbare Arbeit der begeiſterten Vorkämpfer des
nationalen Gedankens Und dieſer Männer dankbar zu ge
denken ſcheint uns des deutſchen Volkes Pflicht bei jeder Wieder
kehr des ſchönen Sedantages Unſeren Staatsmännern dem
tapferen deutſchen Heere und ſeinen ſcharfſinnigen Führern
bleibt Ruhm und Ehre des großen Kampfes ums Daſein eines
Deutſchen Reiches der treuen und ſelbſtloſen Bewahrer des

redliches Streben naturgemäß überſtrahlt wird vom Glanz
ruhmbringender Großthaten

Wenn wir heute die faſt zwei Dezennien umfaſſende Spanue
Zeit rückſchauend überblicken die uns von jener großen Werde
ſtunde trennt wenn wir die Jugendgeſchichte des Reiches in
feſttäglicher Sammlung mit weitem Blick der nur die großen
Linien ſieht anſchauen ſo können wir uns ohne phariſäiſche
Ueberhebung mit ſtolzer Genugthuung ſagen daß wir des
mächtigen Wechſels unſeres Völkerſchickſals uns nicht unwürdig
gezeigt haben Das ſtarke Deutſche Reich hat in der Erhaltung
des Friedens ſeine edelſte Miſſion erkannt es hat alle
aggreſſiven Tendenzen weit von ſich gewieſen und weit entfernt
durch den Machtzuwachs zu neuen Eroberungszügen ſich an
ſpornen zu laſſen hat es ſich ſtark gemacht und gewaltig nur
zu dem einzigen Zweck einer Welt in Waffen den Frieden
gebieten zu können Zwei Kaiſer deren unbedingt friedfertige
Geſinnung über jeden Zweifel erhaben war ſind ins Grab
geſunken und der junge Herrſcher der heute Deutſchlands
Geſchicke beſtimmt und dem thörichte Klugſchwätzer eitle Ruhm
begier um jeden Preis nachzuſagen ſich oft erdreiſteten er hat
im erſten Jahre ſeiner Regierung durch Wort und That
bewieſen daß er den ernſten Willen hat und die gefeſtete Kraft

recht weit entfernt ſind
Unſere Feſttagsſtimmung freilich brauchen wir uns dadurch

nicht verderben zu laſſen Für denjenigen der mit hiſtoriſchem
Blick an unſere Zuſtände herantritt liegt zu peſſimiſtiſcher
Entſagungsverſtimmung kaum ein Anlaß vor Denn die
Mängel unſerer Einrichtungen das Vorwalten eines militäri
ſchen und bureaukratiſchen Geiſtes der nicht immer ſich von
anmaßender Ueberhebung fern hält ſie wurzeln in der Eigen
art unſeres Weſens und unſeres Werdens und allmälig
werden auch ſie verſchwinden vor dem Wehen eines freieren
Lufthauches Wohl bleibt unſerem Vorwärtsſtreben noch ein
weites Feld erſchloſſen was wären die Jdeale wenn man
ſie jemals erreichte wohl muß unſere nächſte Sorge
darauf gerichtet ſein unſer öffentliches Leben mit freiheitlichen
Jdeen zu durchdringen die Gegenſätze der Klaſſen und Stände
auszugleichen und für ſeine Glückenterbten zu ſorgen die mit
der zornigen Empörung des unſchuldig Hungernden zu dem
vollbeſetzten Tiſch des Geſättigten emporblicken Und trotzdem
in neunzehn Jahren hat Deutſchland viel erreicht und mehr
noch bewahrt Das Band zwiſchen den geeinten Fürſten und
Völkern iſt feſter geworden inniger das Gefühl der Zu
ſamwengehörigkeit und unſere Feinde ſelbſt haben dafür

menſchheitsfreundlichen Ziele

Politiſche Ueberſicht
Jn der Thronrede mit welcher das engliſche Par

lament am 30 Aug vertagt wurde heißt es die Be
iehungen Englands zu den fremden Mächten ſeien die allerr ſeit Beginn der Parlamentstagung habe ſich nichts

ereignet was die damals von der Königin ausgeſprochene feſte
Hoffnung auf Erhaltung des europäiſchen Friedens hätte ver
mindern können Eine Ausnahme von dem ruhigen Gang der
Ereigniſſe habe lediglich der Verſuch der Machdiſten gemacht
über die ſüdliche Grenze Egyptens vorzudringen Der Angri
der Machdiſten ſei ſiegreich zurückgewieſen worden Die Thron
rede erwähnt ſodann die wegen Samoa abgeſchloſſene Kon
vention welche gegenwärtig dem Senate der Vereinigten
Staaten zur Zuſtimmung vorliege Der König von Belgien
habe auf Veranlaſſung Englands ſich damit einverſtanden
erklärt zum Herbſt eine Konferenz der europäiſchen
Mächte nach Brüſſel zu berufen welche über die gegen
wärtige Lage des Sklavenhandels zu Waſſer wie zu
Lande und über Maßregeln zur Beſeitigung der durch den
Sklavenhandel herbeigeführten Mißſtände berathen ſolle Mit
Fraukreich ſei wegen Regelung der Streitigfeiten über die

geſortzt dieſes Gefühl zu kräftigen und zu vertiefen An

der Revancheſchreier in Frankreich
Das Volk hat den glänzenden Sieg erſtritten deſſen Jahres

tag wir heute feiern und es iſt nur zu begreiflich daß jeder
einzelne aus dem Volk ſich einen Theil des Ruhmes gut zu
ſchreiben ſucht Das iſt ſo Menſchenart Daher datirt aus
jener Siegeszeit eite nicht immer erfreuliche Hinneigung zu
nationalem Hochmuth zu einer Verherrlichung deutſcher Art
und Sitte auf Koſten aller anderen Nationalitäten die eher
mit galliſchem Chauvinismus etwas gemein hat denn mit der
beſcheidenen Sinnesart germaniſcher Männer Aber gerade
der Blick auf unſere Gegner im nationalen Einigungskampfe
ſollte uns lehren wohin ſolche geſpreizte Selbſtbeſpiegelung
führt ein Volk das für das eigene Weſen jegliche Selbſt
kritik verloren hat das iſt dem Untergange oder mindeſtens
der Niederwerfung geweiht Nichts iſt darum thörichter und
frivoler zugleich als das Abſprechen der nationalen Geſinnung
ſolcher Männer die des Vaterlandes Heil auf anderen Wegen

den Frieden zu bewahren nach Außen wie im Jnnern
Es iſt keine leichte Aufgabe die Kaiſer Wilhelm II und
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Seid umſchlungen Miſlionen
die r ſind bekanntlich eine beſondere Art von Menſchen
e mit anderen Augen ſehen als ihre Mitbürger über dies
r jenes ſich andere Gedanken machen als das Volk und

überdies die Fähigkeit beſitzen nicht blos des Nachts ſondern
9 am hellen lichten Tage ſonderbare Dinge zu träumen
ſenden rf ſie deshalb nicht immer beim Worte nehmen
s ern muß ihnen zum Dank dafür daß ſie uns ſo freund

Aſche erhalten und über die Unebenheiten des Lebens hinweg
für Wen das Vorrecht einräumen eine kühne Sprache zu
hölle wunderliche Bilder zu gebrauchen von Himmel und
Hö So fabeln

ſeien umſchlungen Millionen ſingt unſer e r inmit ur errlichen Liede an die Freude Tauſende haben es
er eder e Noten ihm nachgeſungen wenn ihre Bruſt von

angeſti en Göttin geſchwellt war welcher dieſer Triumphchor
ſtill er iſt aber nur wenige mögen ſich die Zeit nehmen
ind di nüchtern darüber nachzüdenken was das für Millionen

Kuß iſt der Dichter umarmen will und was das für ein
ſelbſt z den er der ganzen Welt i gedenkt Denn
Landſtr Poeten wie weit auch ihre Wege von der wimmelnden
würrige In Atfernen pflegen doch wofern ſie Apollos
verninftt ünger ſind bei dem was ſie fabuliren irgend einen
mögliche n Gedanken oder zum mindeſten eine menſchen

Es ſt mpfindung im Kopfe und im Herzen zu haben
vausbaſkenen r das überſchwängliche Wort will ſich zu unſrer
verſteht en realpolitiſchen z nicht recht ſchicken Ällenfalls
Gold um unter den Millionen ſolche von Papiergeld oder
fertig geb der i der Poſſe und der Bierbank hat es längſt
Ümarmingen ſolch einem Rieſenvermögen die ſehnſüchtigen

antheon n Htrienigen zuzuwenden denen der Mammon im
er von Renlr e Akelle einnimmt Daran hat nun Schiller
eug hatte politik nichts verſtand zum Millionär nicht das

mit am allerwenigſten gedacht Er meinteklopfenden Herzen Aber auch an die KaiſerZarenn und Sultane dachte er nicht die ihre gehorſamen und

erſtreben als viele augenblicklich maßgebenden Elemente

Dieſe Begleiterſcheinungen eines jeden Kindheitsalters

ungehorſamen Unterthanen nach Millionen zählen und dennoch
weil ihnen das Reich ihrer Väter zu klein däucht weitere

Killionen unter ihr Szepter zu bringen trachten Umarmen
wollte er die Millionen die Menſchenantlitz trugen wie er

ſie nach Paß und ſonſtigen Beglaubigungspapieren zu
ragen

Wie geſagt dieſe Art von Millionenliebe iſt heutzutage nicht
eben bevorzugt Jm Gegentheil die Politik der Staaten geht
darauf hinaus zwar die Klümpchen verwandter Stämme zu
einem großen Volksklumpen zuſammenzuballen nun aber alles
was deutſch oder ruſſiſch oder öſterreichiſch iſt durch eine
chineſiſche Mauer in ſich abzuſchließen und vor fremden Ein
flüſſen Einfuhren Einſprüchen nach Möglichkeit zu bewahren
Man nennt das mit einem Worte für welches ſelbſt die ein
gefleiſchteſten Sprachreiniger noch keine urdeutſche Bezeichnung
erfunden haben das Nationalitäteprinzip Es iſt faſt wie im
alten Griechenland der Ausländer iſt der Barbar oder im
alten Jſrael der Fremde iſt zugleich der Feind Macht einer
Miene den Gedanken der Bruderliebe der wenn wir nicht
irren doch auch zu den Jdealen des urſprünglichen Chriſten

eine Jerfall des Retched denten heute kaum noch die thörichtſten
Grenzen an den beiderſeitigen Beſitzungen in WeſtAfrika ein
Einvernehmen erzielt Ebenſo ſei mit Deutſchland und
Frankreich eine neue Poſt und Telegraphen Kon
vention abgeſchloſſen Die vom Parlamente zur Vermehrung
der Vertheidigungsmittel des Landes zur See bewilligten
Kredite würden den Unterthanen der Königin geſtatten ihre
induſtriellen Unternehmungen in der größten Friedens
ſicherheit weiter fortzuſetzen Die Thronrede der Königin
erwähnt endlich das Wachſen der Wohlfahrt auf dem land
wirthſchaftlichen und kommerziellen Gebiete welches die nach
und nach erfolgte Unterdrückung der Unordnung in Jrland
begleitet habe und ſchließt Jch bin glücklich daß die An
zeichen fortſchreitender Vermehrung der Wohlfahrt einer Frucht
des wiederkehrenden Vertrauens überall hervortreten

Jn der Vorausſicht der Möglichkeit daß Boulanger kurz
vor dem Wahltermin nach Frankreich zurückkehre um ſeine

Verurtheilung hinfällig zu machen und wieder wählbar zu
werden wurde eine kriegsgerichtliche Unterſuchung
wegen derjenigen Unterſchlagungen angeordnet die vor dem
Staatsgerichtshof nicht abgeurtheilt worden ſind Jm Falle
ſeiner Rückkehr würde alſo Boulanger unbeſchadet der wahr
ſcheinlich in Verſailles erfolgenden Wiederaufnahme ſeines
Staatsprozeſſes ſofort vor ein Kriegsgericht geſtellt

aber nur um ſo feſter in den geſellſchaftlichen Standes
vorurtheilen wurzeln Zwar am Schnitt und Faltenwurf des
Gewandes unterſcheidet man heute nicht mehr den Profeſſor
vom Kanzleirath den Studenten vom Handlungsgehilfen und
die Weinhäuſer und Bierſtuben ſtehen ohne zünftleriſche Be
ſchränkungen jedermann offen der ſeine Zeche bezahlen kann
allein auf Schritt und Tritt begegnet uns noch immer der
Bürgerſtolz der Amtsdünkel der Corpsgeiſt der Raſſenhaß
und wie dieſe Dämonen des geprieſenen neunzehnten Jahr
hunderts ſonſt heißen mögen Sollen doch ſogar unter den
berufsmäßigen Vertheidigern des Vaterlandes in zweierlei
Tuch deren Einheit von einem einzigen Willen gelenkt und
verbürgt wird Eiferſüchteleien und Reibereien nicht allzu ſelten
vorkommen je nachdem die einen zu Fuß die andern zu Pferde
die Landesmark ſchützen jene ihren Hals mit einem rothen
dieſe mit einem blauen Kragen ſchmücken Und die akademiſchen
Jungbürger thun es ihnen nach indem ſie den Höhengrad der
Bildung und Sittlichkeit an der Farbe des Cereviſes und des
Bierzipfels bemeſſen Wo bleiben da die Millionen zu deren
Umſchlingung Schiller uns freundlich überreden will Und

thums gehört über die Grenzpfähle hinaus geltend zu was wird gar aus dem Kuß den er nicht etwa bloß dem
machen ſo läuft er Gefahr als Reichsfeind und Landes Herrn Kameraden oder dem lieben Farbenbrnuder nicht nur
verräther übel angeſehen oder gar zur Rechenſchaft gezogen zu dem Glaubensgenoſſen und Landsmann auf die Lippen preſſen
werden

Auf die Dauer iſt dieſer Zuſtand ein unbehaglicher Wie
möchte ſondern o der Schwärmer der ganzen Welt
dan denke der ganzen Welt Wenn es mit einemmale ab

die Eiſenbahnen glatt und ohne Aufenthalt über die Grenz gemacht wäre möchte es noch hingehen aber wer hat Luſt
linien hinweghuſchen als wären ſie nicht vorhanden wie die nacheinander den Slovenier Bruder ſeiniges den Lappländer
Erzeugniſſe der Länder auf wechſelſeitigen Austauſch angewieſen mit dem thranigen Munde den Meiſter Lehrling und Ge
ſind um dem Norden die Früchte des Südens und dem Oſten
den Wein des Weſtens zuzuführen ſo haben auch die Menſchen
ein ſtarkes Verlangen trotz der Verſchiedenheit ihrer Naſen
und Stirnen ihrer Ziſchlaute und Küchenzettel ſich von

eit zu Zeit daran zu erinnern daß ſie alle eines
Gottes Kinder eines Rumpfes Glieder eines Stammes
Zweige ſind

Freilich erſchweren die Leute ſelbſt auch abgeſehen von den
Sperrmaßregeln der hohen Politik ſich den argloſen und ver
traulichen Verkehr untereinander indem ſie dem Kaſtengeiſt
zu immer neuen Formen verhelfen die zwar nicht mehr die
geſetzliche Grundlage haben welche ihnen die Eroberer Oſt
indiens unter Albuquerque ſeiner Zeit gegeben hatten dafür

ſellen dienſtbarer Handwerke herzhaft abzuküſſen Mit dem
weiblichen Theile der chriſtlich germaniſchen Bevölkerung würde
mancher ſchon eher fertig werden ſelbſt ſchroffe Antiſemiten
würden beim Anblick zierlicher Rebekken und Deboren ein
Auge zudrücken um ihrer Menſchheitspflicht frei nach Schiller
zu genügen

Man ſieht ſelbſt ernſten Dingen läßt ſich eine ſcherzhafte
Seite abgewinnen und der Genius unſeres großen Sängers
möge uns nicht zürnen daß wir gerade in dieſer
darauf hingewieſen haben wie weit wir noch von dem Ziele
entfernt ſind uns alle als Brüder auch nur zu achten ge
ſchweige zu lieben
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die Urheber und Verbreiter des Manifeſtes der ſchweizer
Anarchiſten die ftrafrechtliche Unterſuchung einzuleiten
S Generalanwalt in der Angelegenheit iſt der Nationalrath

tockmar von Bern ernannt worden
Viel von ſich reden macht in der öſterreichiſchen Preſſe

das Programm welches 24 dalmatiniſche Abgeordnete
dle die Mehrheit in dem dalmatiniſchen Landtage bilden in
dem zarger Narodni Liſt veröffentlicht haben und deffen
wichtigſter Punkt das Feſthalten an dem kroatiſchen Staats
rechte und die Forderung der Herſtellung der Jntegrität
Kroatiens daher der baldmöglichſten Vereinigung Dalmatiens
mit Krogtien und Slavonien bildet Von offiziöſer Seite
wird dieſe Programm Veröffentlichung als eine nutzloſe
Demonſtration dargeſtellt und hervorgehoben daß man in
Zara wohl überzeugt ſein müſſe es werde dieſes Programm
weder in der öſterreichiſchen noch ungariſchen Reichshälfte

finden Dennoch bleibt es eine bemerkenswerthe
cheinung daß ſich die Mehrheit des dalmatiniſchen Land

tages mit einem ſolchen Programm hervorgewagt hat

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 30 Aug Der König Humbert und der Kron

prinz ſind in der Nacht um 11 Uhr nach Monza ab
gereiſt

Petersburg 30 Aug Der Fürſt von Montenegro
iſt mit mit dem Erbprinzen geſtern von hier abgereiſt
Dem Graſhdanin zufolge ſoll für den durch den Tod des
Erzbiſchofs Gintowt erledigten Sitz des Metropoliten der
römiſch katholiſchen Kirche der derzeitige Erzbiſchof von
Warſchan Popiel in Ausſicht genommen ſein

Deutſches Reich
Verlin 30 Aug Geſtern abend ſahen die kaiſerlichen

Majeſtäten den deutſchen Geſandten beim Vatikan Wirkl Geh
Rath v Schloezer und den Militärbevollmächtigten bei der
deutſchen Botſchaft in Petersſurg Oberſt von Villaume als
Gäſte bei ſich zum Thee in Schloß Friedrichskron Heute früh
unternahm der Kaiſer zunächſt einen längeren Spazierritt in
die Umgegend des Schloſſes Später arbeitete Se Maj mit den
Vorſtehern des Militär und des Civil Kabinets und nahm hierauf
einen Vortrag des Ober Hof und Hanusmarſchalls v Lieben au
entgegen Nachmittags kamen die kaiſerlichen Majeſtäten
mittels Sonderzuges nach Berlin und begaben ſich zur Be

chtigung der Kunſtausſtellung nach dem Akademie Gebände
arauf kehrte der Kaiſer mit der Kaiſerin zu Wagen nach Char

lottenburg und von dort auf dem kaiſerlichen Dampfer Alexandra
nach der Matroſenſtation bei Potsdam zurück Die Kaiſerin
unternahm heute früh von Schloß Friedrichskron aus eine längere
Spazierfahrt Geſtern abend traf der Großfürſt Michgael
von Rußland aus Petersburg in Berlin ein und ſtieg im
Central Hotel ab Der Kronprinz von Griechenländ
welcher vor einigen Tagen aus Homburg hier eintraf reiſte von
hier nach Kopenhagen weiter Einzelne Blätter hatten das
Gerücht verbreitet es ſtände die Verlobung der Prinzeſſin Mar
arethe jüngſte Tochter des Kaiſers Friedrich mit dem Prinzen
hriſtian dem älteſten Sohne des däniſchen Thronfolgers bevor

Jetzt wird die Nachricht als völlig grundlos widerrufen Nicht
der Großherzog ſondern der Erbgroßherzog von Heſſen
iſt vor einigen Tagen von Darmſtadt kommend in London ein
e und hat ſich zum Veſuch der Königin nach Balmoral

egeben

Die Konferenzen zwiſchen den Kommiſſarien der Miniſterien
über Feſtſtellung des nächſtjährigen Haushalts
Etats werden um die Mitte des nächſten Monats und damit
jedenfalls eher beginnen als in den letzten Jahren Als
Grund dafür wird angegeben daß man eine Beſchleunigung
der Feſtſtellung des preußiſchen Staatshaushaltes anſtrebe
und zwar für den Fall daß etwa der Preußiſche Landtag
früher einberufen werden ſollte

Wie das Berl Tagebl wiſſen will wäre das Kriegs
miniſterium gegenwärtig mit den Vorbereitungen zu einem
vollſtändig neuen Wehrgeſetz beſchäftigt Es ſolle ſich
dabei nicht nur um einzelne Veränderungen und Verſtärkungen
ſondern um eine gründliche und einheitliche Reorganiſation
unſeres Armeeweſens handeln

Vor kurzem wurde gemeldet daß der Chef des General
ſtabs Graf Walderſee einen Strafantrag gegen ein in
Dortmund erſcheinendes Blatt gerichtet habe welches das Kapitel
der militäriſchen Unterſtrömungen in zu deutlicher
Weiſe behandelt haben ſollte Wie die Rh Weſtf Ztg vernimmt
iſt dieſes Blatt die inzwiſchen verbotene ſozialdemokratiſche

Weſtfäliſche Arbeiterztg

Ueber die Brieftauben im Dienſte des Kaiſers
bei den Kaiſermanövern des 7 und 10 Armeecorps wird be
richtet daß bereits 72 Brieftaubenvereine darunter zwei aus
Hamburg je zwei Paar Tauben nach dem Jagdſchloß Springe
bei Haunover wo der Kaiſer während der Tage vom 18 bis
21 Sept ſein Hauptquartier aufzuſchlagen gedenkt entfandt
haben Jn den letzten Tagen ſind mehrfach Probeflüge unter
nommen worden die ein recht gutes Ergebniß hatten Nach
Verſtändigung des Präſidenten der deutſchen Brieftaubenvereine
v Alten Linden mit dem Hofmarſchallamte und dem General
ſtabe werden die Tauben mit den Depeſchen des Kaiſers am

rn Schlage von den Züchtern vertrauenswürdigen
erſonen ſelbſt erwartet und dann die in der Spule enthaltenen

Nachrichten je nach Maßgabe der darin bezeichneten Be
ſtimmungsorte den Reichstelegraphenämtern überantwortet
Der Militärfiskus hat auf die Erlegung von Ranub
vögeln eine nicht unbedeutende Prämie geſetzt Die Raubvögelden Brieftauben die in betreff ßes Nachrichtendienſtes

Kriege militäriſchen Zwecken dienen beſonders gefährlich Der
Militärfiskus hat den einzelnen Bezirken einen gewiſſen Betrag
für Prämien zur Verfügung geſtellt und zahlt je nachdem für
2 bis 5 erlegte Raubvögel 5 6 bis 10 M Schießprämie Zu
dem Zwecke ſind von jedem erlegten Raubvogel die beiden Fänge
abzuſchneiden und einzuſenden

Dem Lieutenant zur See v Holleben kommandirt an
Bord des Aviſo Greif, iſt für die von ihm am 18 Mai d J
auf der Rhede von Wilhelmshaven mit eigener Lebensgefahr
ausgeführte Rettung der Matroſen Belz und Böttcher vom Er
trinken desgleichen dem Oberhandwerker Rudolph Gohn von
der 1 Werftdiviſton und dem Obermatroſen Emil Meyer von
der 1 Matroſendiviſion beide bisher an Bord des Kreuzer
Adler, für die von ihnen am 16 März d J im Hafen von

Apia mit eigener Lebensgefahr ausgeführte Rettung des Kapitän
lentenants v Arend des Lieutenants zur See Caeſar und des
Oberſteuermannsgaſten Gabriel vom Ertrinken die Rettungs
medaille am Bande verliehen worden

Kreuzzeitung und Reichsbote fahren fort für die Ver
ſtaatlichung der Reichsbank in längeren Artikeln Stimmung

machen Auf das Ausſichtsloſe dieſer Bemühungen wird von

Se e ne h daran rer daß 3n am uſſe en tagsſefſion zweifezeichnet r r entſprechend der Be
a

Der chweizeriſ che Bundesrath hat beſchloſſen gegen einholen werde Die weiteren Erwägungen betreffen lediglich die
pgdinggngen unter denen dieſe beantragt werden
ſoll Man nahm bisher an daß der Antheil des Reichs an dem
Reingewinn unter Abänderung der bisherigen Beſtimmungen des
Bankgeſetzes erhöht werden ſolle Auf dieſe Frage ſollen ſich auch
dem Hamb Korreſp zufolge die neulichen Beſprechungen des
h anglert mit dem Staatsſekretär im Reichsſchatzamt bezogen
aben

Dem bekannten Herausgeber der offiziöſen Berliner
Politiſchen Nachrichten, Herrn Schweluburg welcher öſter
reichiſcher Staatsangehöriger iſt iſt laut Meldung der amtlichen

Wiener Zeitung während des Beſuches des Kaiſers von Oeſter
reich in Berlin der Orden der Eiſernen Krone 3 Klaſſe mit
Nachſicht der Taxen verliehen worden

Den beiden verurtheilten Armeelieferanten Wollank
und Hagemann iſt jetzt das von der 7 Strafkammer ergangene
Erkenntniß in der bekannten Strafſache zugeſtellt worden Vas
ſelbe füllt über 190 Folioſeiten Beide Verurtheilte haben

durch ihre Vertheidiger das Rechtsmittel der Reviſion ergriffen
d wird ſich binnen kurzem das Reichsgericht mit dieſer Sache

beſchäftigen

UniverſitätsNachrichten
Halle 31 Aug Dem außerordentlichen Profeſſor in der

philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität De Freytag iſt
die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Groß
herrlich türkiſchen Medjidié Ordens dritter Klaſſe

Gief en Der ordentliche Profeſſor Dr Heinrich Otto
Lehmann bisher hier iſt zum ordentlichen Profeſſor in der
juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Marburg ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Geſellſchaft Deutſcher Naturforſcher und Aerzte

hat dieſer Tage unter Bezugnahme auf ihre Mittheilung vom
26 April d J einen juriſtiſch durchgearbeiteten Statuten Entwurf
an ihre Mitglteder verſandt

Probinzial Rachrichten
Lützen 39 Aug Die vom hiefigen landwirthſchaftlichen

Verein in Verbindung mit den landwirthſchaftlichen Vereinen
Merſeburg Kreis Verein und Rippach zu veranſtaltende land
wirthſchaftliche r welche in den Tagen vom
23 30 Sept hier ſtattfinden ſoll wird laut Beſchluſſes des
Ausſtellungs Ausſchuſſes nicht in den Gärten des Rothen
Löwen und Schützenhauſes ſondern im Schloßwalle abgehalten

wo r

werden Dieſelbe verſpricht nach den bereits angemeldeten Aus
ſtellungsgegenſtänden zu urtheilen eine außerordentlich reich
haltige zu werden Anmeldungen von Ausſtellungsgegenſtänden
werden noch bis zum 10 Sept von Hrn Kfm C F Schuntann
Lützen entgegengenommen Jn dem benachbarten Kötzſchau
wurde unter allgemeiner Betheiligung der Gemeindemitglieder
Kötzſchau und Rampitz die neuerbaute zweitlafſige Schule
feierlich ein geweiht und im Anſchluß hieran das Kinderfeſt
vom ſchönſten Wetter begünſtigt gefeiert Hr Bürgermeiſter
Große verläßt mit Abſchluß dieſer Woche unſere Stadt und
ſiedelt nach Wittenberg über wo er bekanntlich das Amt
eines zweiten Bürgermeiſters übernimmt

Der Volksztg wird aus dem Saalkreiſe geſchrieben
Am 21 Aug d J richtete der Cigarrenhändler Alb Sangs an
den Amtsvorſteher Eberius zu Döllnitz bei Halle ein
Schreiben des Junhalts daß er zu Sonntag den 23 Aug
eine Volksverſammlung anmelde mit der Tagesordnung

Sozialreform Der Anmeldende erhielt die Anmeldung mit
wendender Poſt zurück mit der Bemerkung daß dieſelbe aufgrund
des s 9 des Sozialiſtengeſetzes verboten ſei Dem Wirth aber
ging folgendes Schreiben zu

Döllnitz 22 Aug 1889
Die für nächſten Sonntag in Jhrem Lokale anberaumte

Volksverſammlung habe ich aufgrund des S 9 des Reichsgeſetzes
vom 21 Okt 1878 verboten Jch theile Jhnen dieſes unter
Bezugnahme auf 8 18 deſſelben Geſetzes mit welcher lautet

Wer für einen verbotenen Verein oder eine verbotene Ver
ſammlung Räumlichkeiten hergiebt wird mit Gefängniß von
einem Monat bis zu einem Jahr beſtraft Ueberhaupt

erwarte ich daß Sie Jhr Lokal nicht wieder den halleſchen
Sozialdemokraten zur Verfügung ſtellen

Der Amtsvorſteher
Eberius

Jn der letzten
Zeit haben Sie

öfters die Polizei
ſtunde überſchritten

Der Evangeliſche Ober Kirchenrath hat nach dem Naumb
Kreisbl während der künftigen Wintermonate den Pfarrer Potel
in Naumburg zur Wirkſamkeit in der Diaſpora beſtimmt der
geſtalt daß derſelbe die Paſtorirnng zu Bari in Apulien über
nehmen wird Während ſeiner Abweſenheit wird mit Zuſtimmung
des Gemeindekirchenraths der cand min Cloſe aus Halle
früher Mitglied des Domkandidatenſtifts in Berlin das Pfarr
amt zu St Moritz zu Naumburg verwalten

Seit Jahren wurde das hannoverſche Städtchen Elze durch
anonyme Briefe und Schmähſchriften Verübung von Unfug
und durch Sachbeſchädigungen in Aufregung verſetzt ohne
daß es gelang die Urheber zu ermitteln Es wurde durch dieſe
Gemeinheiten viel Unheil und Zwietracht angerichtet Endlich iſt
es kürzlich gelungen den Frevlern auf die Spur zu kommen und
zwar ſind bis jetzt ſechs bisher angeſehene Bürger wegen
dieſer Angelegenheit verhaftet worden darunter einige zugleich
wegen Verdachts des Meineids Ein ſiebenter der ebenfalls ver
haftet werden ſollte hat ſich aus Furcht vor Strafe entleibt
Er hinterläßt Frau und ſieben Kinder Die Reihe der Ver
haftungen ſoll noch nicht abgeſchloſſen ſein Es iſt unbegreiflich
wie bisher angeſehene und wohlhabende Bürger aus reiner Freude
an Bosheit zu Verbrechern werden und ſich und ihre Familien
unglücklich machen können

Vermiſchtes
Schenkung Ein Kapital von 120,000 M iſt dem

breslauer e Friedensburg dieſer Tage von einem
dortigen Bürger übergeben worden deſſen Name erſt nach ſeinem
Tode bekannt werden ſollte Die Zinſen dieſer in 3 proz
Schleſiſchen Pfandbriefen beſtehenden Stiftung ſollen arme Per
ſonen vorzugsweiſe des Arbeiterz Handwerker und Kleiu
gewerbeſtandes ohne Unterſchied des Glaubens die ſeit mindeſtens
10 Jahren in Breslau wohnhaft ſind in Nothlagen unterſtützen
Nach dem Tode des Stifters der ſich die Vertheilnng der Zinſen
bei ſeinen Lebzeiten vorbehält wird ein Kuratorium von fünf
Männern von denen mindeſtens zwei jüdiſchen Glaubens ſein
müſſen aus dieſen und anderen Umſtänden darf gefolgert
werden daß der Wohlthäter ein jüdiſcher breslauer Bürger iſt
über die Vertheilung der Unterſtützung entſcheiden

Rennen in Baden Saint Leger Handicap Union
Klubpreis 8000 M Für 1886 geb Hengſte und Stuten Diſt
2000 m Dem zweiten Pferde werden 1200 dem dritten
Pferde 600 M aus dem Einſatz und Reugeld garantirt 1 Kgl

auptgeſtüt Graditz s Panther 2 Lt Prinz G Radziwill s
Viſion 3 V May s TamTam 4 H Amſinck s Greville

Rothſchild Wie aus Frankfurt berichtet wird iſt die
Günthershburg der ehe Formen des ver

ormmung im des S 41 zur Verlängerung desa lege auf 10 Jahre die Zuſtimmung des Reichstags ſtorbenen Barons M C v Rot an ein Konſortium ver
kauft worden Die Gebäude ſollen niedergelegt und das 47 Morgen

umfaſſende Grundſtück in einen Ausſtellungspark nach Art des
berliner Ausſtellungsparks umgewandelt werden Gleichzeitig
ſoll der Park für die Abhaltung großer Volksfeſte u dgl ein
gerichtet werden

Wirklich originell Die Speiſekarte zu dem großen
Banket welches den in Stockholm weilenden Orientaliſten
u Ehren gegeben wird kann als ein Unikum ganz beſondererArt bezeichnet werden Die Karte iſt in Leyden gedruckt und iſt

in altorientaliſchen Sprachen abgefaßt Die gelehrteſten Herrn
der Welt haben ſich vereinigt auf die einzelnen Gerichte die
aufgetragen werden ſollen einen kleinen Lobſpruch zu verfaſſen
So preiſt Max Müller ein Lachsgericht in der Sanskritſprache
Prof Dillmann aus Berlin beſingt ein Reißragout in der Geez
Sprache Es wechſeln mit den Gerichten die ſyriſche hebräiſche
japaniſche mandſchuriſche alt javaniſche und endlich auch um
das Sprachgewirr ganz vollſtändig zu machen das Babyloniſche
ab in welcher der berühmte baltimorer Profeſſor Haupt zum
Schluß keinen geringeren mit ſeiner Gelehrſamkeit beehrt als den
allgewaltigen Kater Jn deutſcher Ueberſetzung heißen die
babyloniſchen Schlußworte die ſich an die Gerichte des aufzu
tragenden Kater Frühſtücks anſchließen wie folgt Gott Ea
ſpräch zu ſeinem Sohu Gehe zur Mündung des Fluſſes und
nimm aus ihm den Fiſch den man Häring nennt und ſchöpfe
das Waſſer ſo da Sodawaſſer heißet und bekämpfe damit den
Dämon Tiamat der da bei den Kindern der modernen Welt
Kater genennet wird

lVom Allg deutſchen Sprachverein Diejüngſte Nummer der Monatsfchrift des Vereins enthält folgende
Verausländerung des bekannten Soldatenliedes

Der detachirte Poſten
Steh solo ich um Mitternacht

Als detachirter Poſten Wacht
So denk ich Hab ich auch noch Chanco
Bei meinem Lieb ſo par distance

Als man zur Conseription mich rief
Hat ſie geküßt mich intensiv
Den Hut mit Bändern decorirt
Und ganz intim mich embrassirt

Sie iſt constant prinzipiell
Das estimir ich epeziell
Mein Herz das ſonſt doch volk Bravour
Pocht jetzt in Moll an die Montur

Die Lampe ſchimmert durchs Rouleau
Du ſchlummerſt unter dem Plumeau
Und nolens volens träumeſt Du
Von unſerm letzten Rendezvous

Doch wenn du grämſt Dich an eontraire
Leichtſinnig ſei das Militär
Sei ſtill bei unf rer Compagnie
Changirt man die Poussage nie

Briefſchwalben Man wußte ſchon daß die Schwalbe
ein ſehr lebhaftes Heimathsgefühl beſitzt und der Gedanke lag
nahe ſie als eine der Taube überlegene Mitbewerberin in Be
tracht zu ziehen Jn der That iſt die Schnelligkeit ihres Fluges
eine ganz außerordentliche Nach Spallanzini legte ſie 125 bis
130 km in einer Stunde zurück eine Leiſtung welche die des
ſchnellſten der Schnellzüge übertreffen würde Der franz Kriegs
miniſter hat nun mehrfache Verſuche mit Schwalben für Kriegs
fälle anſtellen laſſen und aus dem Verichte welchen er erhalten
geht folgendes hervor Von Ereil aus entſendete man neben
etlichen Brieftauben eine Schwalbe deren Neſt man in einer
Stadt des nördlichen Fraukreich die 242 km von CEreil entfernt
iſt angebracht hatte Die Schwalbe langte anderthalb Stunden
vor der erſten Brieftaube an obwoht ſie noch mit ungünſtigem
Winde zu kämpfen hatte betrug ihre Geſchwindigkeit 130 km in
der Stunde Es handelt ſich nun bloß um die Frage ob ſich
die Schwalbe in ähnlicher Weiſe züchten laſſen und bewähren
wird wie die Taube Jn einem Monate ſoll von dem Abgeord
neten des Miniſteriums eine größere Probe mit der Briefſchwalbe
unternommen werden

Es giebt keine Kinder mehr Das Handelsgericht
in Verona hat dieſer Tage den Konknrs über das Vermögen des
17 jährigen Kaufmannes Hugo Marcheſani ausgeſprochen
Die Vaſſiven denen keine Aktiva gegenüberſtehen betragen
30,000 Lire Geſchädigt erſcheinen mehrere mailänder Firmen

r keine Ahnung von dem Alter ihres Geſchäftsfreundes
hatten

Von dem londoner Riefeuſtreik
Aus London wird uns telegraphiſch berichtet Kardinal

Manning und der Vertreter des Lord Mayor Alderman Lusk
hatten am 30 Ang eine Unterredung mit den Direktoren der
Docks zu dem Zwecke die zwiſchen dieſen und den ſtreikenden
Arbeitern ſchwebenden Zwiſtigkeiten auszugleichen Weiter wird
aus London berichtet Der Dampfer Ruapehu trat geſtern die
Reiſe nach Neu Seeland an nachdem das Verladen durch die
Angeſtellten der Dampfſchiffahrts Geſellſchaft ünd einen Theil
der mit dem Dampfer nach Auſtralien auswandernden Fahrgäſte
beſorgt worden war Auf der Getreidebörſe ſtockt das Geſchäft
faſt vollſtändig Dauert der Streik nur noch einige Tage ſo
müſſen nothwendigerweiſe die Brodpreiſe ſteigen Jn der Themſe
liegen acht amerikaniſche Mehlſchiffe von denen jedes 40,000 Sack
an Bord hat Die von Amerika ankommenden Schiffe werden
ſoweit möglich nach anderen Häfen dirigirt London verbraucht
ungefähr 100 ,000 Sack Mehl jede Woche Der mit Mais be
ladene Dampfer Hampſtead wurde geſtern in Harwich gelöſcht
von wo die Fracht mit der Eiſenbahn nach London befördert
wurde Alderman Philipps der Schatzmeiſter des zum Beſten
der ſtreikenden Arbeiter des Victoria Albert Dock geſammelten
Hilfsfonds berichtet daß bis geſtern 653 Lſtrl eingegangen ſind
Jn der Kaſſe befanden ſich geſtern noch 200 Lſtrl Der Glas
gower Zweigverein des nationalen Gewerkvereins der Dock
arbeiter forderte geſtern von den Schiffsrhedern Glasgows eine
Lohnerhöhung von einem halben Penny per Stunde Der Vor
ſitzende des Rhedervereins des Clydes erwiderte daß er eine
Sitzung einberufen werde um eine Entſcheidung zu fällen Jn
Glasgow war geſtern das Geſchäft in geſtoßenem Zucker ſo lebhaft
daß eine Viertelſtunde nach Eröffnung der Börſe alle Angebote zu
einem Aufſchlag von 6 Pence verkauft waren Die Urſache war
daß die in London vom Kontinent mit geſtoßenem Zucker an
gekommenen Schiffe nicht gelöſcht werden können Faſt aller
geſtern in Glasgow gekaufte Zucker ging heute per Bahn nach
London Die konſervative St James Gazette warnt davor
Urſachen und Verlauf des Streiks in der Aufhetzung durch
Sozialiſten und Agitatoren zu ſuchen 120,000 Männer laſſen
ſich nicht von ein paar einflußloſen Demagogen einſchüchtern Es
hat niemals einen Streik gegeben welcher von den geſammten
Gewerken der Hauptſtadt welche ſelbſt dabei nichts zu gewinnen
hatten ſo herzlich unterſtützt worden iſt Das iſt eine neue Er
ſcheinung und mag ſie nun gut oder ſchlecht ſein rechnen muß
man mit ihr

Die Delegirten der Kohlengrubenarbeiter von Süd
Wales hielten geſtern in Aberdare eine Konferenz ab um
darüber zu entſcheiden ob die von den Bergwerksbeſitzern an
gebotene 5prozentige Lohnerhöhung angenommen werden ſollte
oder nicht Das Reſultat der angeordneten namentlichen Ab
ſtimmung erwies daß 55,752 Arbeiter dafür und nur
dagegen waren 150 Kohlenzechen waren bei der Verhandlung
vertreten
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Die Kohlengrubenarbeiter von Fifefhire ſind von
Arbeitgebern benachrichtigt worden daß die verſprochene

öproz Lohnerhöhung im September in Kraft tritt
Der Telegraph meldet ferner Jn Deptford haben un
r 1500 Mühlenarbeiter die Arbeit niedergelegt Jn

Keighley Yorkſhire ſtreiken 23000 Arbeiter in den Eiſen
hütten die 10 Proz Lohnaufbeſſerung verlangen

Vereine nud Verſammlungen
Der Katholikentag in Bochum iſt beendet nachdem

der Abgeordnete Windthorſt in der Schlußrede noch einmal
einen Rückblick auf die Verhandlungen geworfen hatte Jm
Eingang ſeiner Rede die wie üblich von lebhaftem Beifall be
gleitet war verwahrte ſich Windthorſt nochmals gegen den Vor
wurf daß der Katholikentag Wahlzwecken dienen ſolle Jn Bezug
auf die Wahl Bochums zum Orte der Verſammlung äußerte er

nach einem Bericht des Weſtf Merk in folgender Weiſe
noch einiges über die Katholiken Verſammlung in Bochum

Als dieſelbe ausgeſchrieben war wußte man nichts von der Be
wegung in den Kohlenbezirken und es ſteht alſo der Beſchluß

ier zu tagen in keinerlei Zuſammenhang mit dieſer Bewegung
it nichten iſt anzunehmen daß irgend welche Wechſelwirkung
iſchen der Verſammlung und der hieſigen Lohnbewegung anſteht
atürlich kann und darf uns dieſe Bewegung nicht gleichgiltig

ſein Wir ſind aber doch gewohnt nicht ohne gehörige Prüfung
behandelnd einzugreifen Es iſt auf Anordnung Sr Majeſtät
und zwar auf Jmmediat Anordnung was ich gerne hervor

be eine Unterſuchung angeordnet die noch nicht ab
geſchloſſen iſt Liegt das Reſultat der Unterſuchung vor
dann werden wir voll und ganz urtheilen können Jch

be die gute Hoffnung daß die ſchließliche Entſcheidung beide
Theile befriedigen wird Nur ſoll jeder ohne Furcht ſeine Be
ſchwerden und Klagen an die bezeichneten Stellen anbringen

ch erwarte von dem loyalen Sinn aller Betheiligten daß ſieda Mittheilungen keinem zum Nachtheil anrechnen Die
Schäden ſind vorhanden ſie müſſen heraus todtſchweigen laſſen

ſich nicht mehr und ganz Deutſchland verkangt eine gründlichePemedne und die Sicherheit daß ſich derartige Dinge nicht

wiederholen Lebhafte Zuſtimmung Heute muß ſich doch jeder
vergegenwärtigen daß Arbeiter und Arbeitgeber an jedem Unter
nehmen daſſelbe Jntereſſe haben nur Hand in Hand in wechſel
ſeitiger Achtung iſt Segen und Heil zu erwarten Wer dieſen
Boden nicht betreten will auf den der Kaiſer ausdrücklich hin
gewieſen hat ſoll ſich aus den Dingen völlig zurückziehen Wer
dieſe Grundſätze nicht befolgen wird wird ſich nicht beklagen
können wenn ſeine Mitbürger ihn verachten Alſo Frieden
wechſelſeitige Achtung und Liebe ſind die Grundlagen eines
dauernd guten Verhältniſſes Jch bin überzeugt daß die

Katholiken Verſammlung verſöhnend wirken wird denn ſie hat
bei jeder Gelegenheit betont daß beide Theile ſich vertragen
müſſen Ohne Vertragen geht es nicht Gefehlt iſt auf beiden
Seiten wir müſſen den Willen haben uns ernſtlich zu beſſern
Jch bin ſchuldig nach meiner genauen Kenntniß der Verhältniſſe
ier zu ſagen Die Bevölkerung des Kohlenbezirks ſteht an
oyalität und Tüchtigkeit an Gehorſam für den Kaiſer und die

Kirche hinter keinem Theile Deutſchlands zurück Stürmiſche
Zuſtimmung Es iſt unrecht wenn man dieſe Männer die in
ſchwerer Arbeit Tag für Tag ihr Leben einſetzen zu verdächtigen
ſich bemüht Diejenigen welche dies thun ſollten ſich doch ſehr
klar werden daß ſie bei unrichtiger Behandlung der Bevölkerung
der Sozialdemokratie die Wege bahnen Beifall Bis jetzt hat die
Sozialdemokratie hier nicht den Erfolg wie etwa in Berlin
Speziell wird ſich gewiß kein katholiſcher Arbeiter von der Sozial
demokratie verführen laſſen Lebhafter Beifall Wenn doch hier
und da ein Abfall ſein ſoll mögen diejenigen welche das Heft in
der Hand haben ſich ſagen daß ſie viele der Mittel welche
die Menſchen mit ihrem ſchweren Bernufe zu verſöhnen geeignet
ſind ſelbſt zerſtört haben Ein ſo langer Kampf wie der Kultur
kampf kann nicht ſpurlos vorübergehen Denn ein ſolcher Kampf
iſt geeignet das Vertrauen und die Würde der Regierung zu
ſchwächen Ausnahmegeſetze nützen nichts die Kirche muß ihre
Wirkſamkeit ungehindert entfalten können Die volle Wirkſamkeit
der Kirche auf ſozialem Gebiete iſt nur möglich mit der vollen
Herſtellung des ganzen Ordensweſens Bravol Wenn
irgend eine beſondere Noth ein beſonderes Uebel zu heilen war
ſo war die Kirche ſofort bereit durch Gründung der entſprechenden
Orden dem abzuhelfen So war das Ordensnetz eine ſtete Be
thätigung kirchlichen Lebens auf dem ſozialen Gebiet Das iſt
mit einem Schlage zerſtört worden und noch jetzt trägt man Be
denken den früheren Zuſtand voll und ganz wiederherzuſtellen
Jch behaupte daß zur Löſung der ſozialen Frage die Regimenter
nicht geeignet ſind Bravo Wollen Sie die Sozialdemokratie
vernichten eine neue Bewegung hier im Kohlenbezirk verhindern
dann ſage man alle Orden ſind von heute an wieder
bergeſtellt ſie erhalten ihre Häuſer und ihr Vermögen
wieder und wo ſie nicht ausreichen werden ſie unterſtützt
Gebhafter Beifall Die Orden werden es ſein welche die Ord
nung aufrecht erhalten Jhr könnt es nicht Lebhafter BeifallDes weiteren erwähnt Redner die wichtigen Aufgaben des
eiſſionsweſens und äußert ſich dann über die Schule

Mit beſonderer Vorliebe haben wir die Schulfrage behandelt
Sie ſteht überall im Vordergrunde Von der Entwicklung der
Schule hängt die Zukunft der Nation ab Sehr wahr Hier
nun iſt bei üns manches vom Uebel Die Kirche darf nur unter
Kontrolle in die Schule hineinblicken das geht nicht an Der
Stogat hat keinen Auftrag zur Ertheilung des Religionsunterrichts
er iſt auch unfähig dazu Wir haben die Frage in Preußen auf
genorimen und werden ſie nicht einſchlafen laſſen Jch rechne
allerdings auf einen langen ſagen wir 25 jährigen Kampf Wir
werden aber endlich ſiegreich aus ihm hervorgehen Den wich

Gegenſtand unſerer Berathung bildet die Lage des
Jaters Bravo Die Lage iſt eine ſo traurxige ſo bere daß nur die große Erfahrung und Weisheit des hl
Aters ſowie ſeiner Räthe aufrecht zu erhalten vermag was

noch beſteht Neue erſchütternde Gefahren aber können jeden
ugenblick kommen Daher müſſen wir ihm Hilfe bringen durch

Sebet und alle Mittel welche brave Kinder haben Liebe macht
r erfinderiſch Die territoriale Souveränität des hl Vaters
u hergeſtellt werden Als wir das im vergangenen Jahre
Fronten hat man uns verhöhnt Die Frage ſei todt hieß es

ver die Herren Liberalen haben ſchon manches für begraben
eine gend ſchließlich wurden ſie ſelbſt begraben Stürmiſche

Lit Der hl Stuhl hat noch gewaltſamere Stürme erlebt
e Jdee läßt ſich nicht zerſtören Die Jdee des Papſtthums

Gott gegebene ſie wird nicht untergehen Die
r territ Bruno Feier hat aufs neue die Nothwendigkeit
erherei e ialen Selbſtändigkeit des Papſtes gezeigt Die

Trlichung dieſes Mannes iſt die Kundgebung eines höchſt
t c Jpdenklichen Geiſtes Solche Kundgebungen erhalten nicht
taaten und befeſtigen nicht die Throne Dieſes

rn verſtötzt auch gegen das Garantiegeſetz denn dieſes
eine Verhöhnung und Beleidigung des Papſtes Die Reſern nd e re hat es ihr gar gefallen Dafür

r Sühne haben dieſe beſteht dari z das Denkentferit wird haben dieſe beſteht darin daß das Denkmal

Draing i J Tagesordnung der auf den 10 und 11 Sept nach
e V erufenen Generalverſammlung des Deut
en von oth ekervereins befindet ſich unter den Gegen

rig ,allgemeinem Intereſſe auch ein Antrag der auf die
eher g a Sterbekaſſenvereins für die geſammten deutſchen

tatuten Pelt Als Grundlage dieſes Vereins werden die
dateri es Sterbekaſſenvereins für das geſammte königl

che Forſtperſonal empfohlen

Kongreß der Orientaliſten in Stockholm
Die Anmeldungen

zum Kongreß welcher am 2 Sept eröffnetwird belaufen ſich auf 510 von welchen E8 auf Deutſchland 62

anf England 33 auf Frankreich 30 auf Oeſterreich 49 auf
galten 20 auf Amerika 4 auf Sriyeg 19 auf Rußland 24 auf
die Türkei 27 auf Holland nebſt holl Jndien 1 auf Serbien
3 auf Portugal 4 auf Finnland 2 auf Griechenland 8 auf
Jndien 3 auf n Perſien 2 auf Siam und 1 aufBraſilien fallen Skandinavien ſelbſt wird mit 113 Gelehrten
vertreten ſein S auch unter den vermiſchten Nachrichten

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichteu
Berlin 31 Aug Fernſprech Nachrichten d SaaleZtg

Peſt Heute wird die durch die Mühlenkonvention beſchloſſene
Beſchränkung des Betriebes auf wöchentlich 48 bezw36 t im ganzen Lande ins Leben treten Aus Brüſſel wird
dem B T gemeldet Katholiſche Finanzleute bereiten die Gründung
einer großen internationalen Bank in London vorunter dem Namen Anglo Romanbank Vom amerikani
ſchen Eiſenmarkte wird gemeldet Der Markt befand ſich
in dieſer Woche in entſchiedener und andauernder Aufwärts
bewegung Amerikaniſches Anthracitroheiſen iſt lebhafter zu
früheren Sätzen Beſſemer gefragt und feſt Schottiſches ſtetig
aber ruhig Spiegeleiſen wurde infolge der geſtrigen Preiſe we
niger gehandelt Altes Material iſt merklich geſtiegen Der
Stahlmarkt iſt bewegt Stahlſchienen ſehr ſtetig bei lebhaften
Ümſätzen Der Handel in fertigem Eiſen iſt ſehr belebt bei höheren
Preiſen Weißbleche um 2 Cent höher und gut gehandelt
Brüſſel Die neugegründete nationale Gewehrfabrik in
Lüttich hat mit der Maſchinenfabrik Ludwig Loewe Co
in Berlin einen Vertrag über die Lieferung der geſammten Ein
richtung der zu errichtenden Gewehrfabrik abgeſchloſſen Die
Geſellſchaft erhielt von der Regierung den Auftrag auf Lieferung
von 200,000 kleinkalibrigen Gewehren unter der Bedingung daß
die Fabrik nach dem neueſten und vollkommenſten Syſtem ein
gerichtet werde An der mit 3 Mill Franken gegründeten Geſell
ſchaft betheiligten ſich auf Veranlaſſung der Regierung 10 der
hervorragendſten Gewehrfabriken Lüttichs

Magdeburger Zuckerbörſe 30 Aug Jnfolge fort
geſetzter Nichtaufnahme von Lagerſcheinen fanden heute auf der
hieſigen Börſe wiederum bedeutende Ver ſteigerungen von
Rohzucker frei an Bord Hamburg ſtatt 500 Sack wurden zu
13 85 M für 50kg von der Firma Arnold Kohn Co
erſtanden Die Firma F A Neubauer kaufte 3000 Sack in
Partien zu je 500 Sack von denen ſie die erſten 2500 Sack mit
14 die letzten 500 Sack mit 14 10 M bezahlte 8000 Sack
wurden von der Firma Richard Fuhrmann gekauft ebenfalls
in Partien zu 500 Sack 7500 Sack erzielten 14 500 Sack
14 10 M für 50 kg Weitere 4500 Sack wurden von der Firma
J V Drake erſtanden welche 14 M ſür 50 kg zahlte M

Der H B H zufolge ſind es etwa zehn magdeburger
Firmen welche anläßlich der Zuckerkriſis eine Ver
ſtändigung mit ihren Gläubigern anſtreben Die
Vermögensverhältniſſe derſelben waren vor der Kataſtrophe
überaus günſtig allein die Höhe der Engagements wie der
große Preisverluſt von 8 M auf 50 Kg haben die feſteſten
Stützen erſchüttert Die Schwierigkeiten ſind groß man hofft
jedoch ſie zu überwinden

Wien 30 Aug Die öſterreichiſch ungariſchen
Kartellwerke erhöhten die Eiſenpreiſe um einen halben
Gulden für den Centner

Wie verlautet wird der Auſſichtsrath der Laurahütte die Dividende am
10 Sept feſtſetzen Auf der Tagesordnung dieſer Sitzung beſindet ſich wie der

C hört kein Antrag auf Kapitalvermehrung von welcher Börſengerüchte in
der letzten Zeit wiſſen wollten

Görlitzer Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengießerei
Wir haben ſchon mitgetheilt daß eine Dividende von 10 Proz vorgeſchiagen

wird Der Rechnungsabſchluß ergiebt bei annähernd gleichem Umſatz wie im
Vorxjahre einen Rohgewinn von 221,005 M gegen 162,866 M Es wurde be
jſchlöſſen für Abſchreibüggen und Rückſtellungen ca 61,400 M zu verwenden
ca 16,990 M der ordentlichen Reſerve zuzuweiſen und die Vertherlung einer
Dividende von 10 Proz auf das erhöhte Aktienkapital in Vorſchlag zu bringen

Der Dresdener Zeitung zufolge giebt der Halbjahrsabſchluß der Dresdener
Bank der unveröffentlicht bleibt ein außerordentlich günſtiges Bild Auch
im zweiten Halbjahr werden große Geſchäfte mit bedeutendem Gewinne ab
gewickelt

Es wird uns geſchrieben Das am Bahnhofe zu Altenburg belegene
Müller ſche Fabrik Etabliſſement zur Erzeugung ätheriſcher
Oele und Eſſenzen iſt durch Kanf vermittelt durch die Merzenich ſche
Eeſchäftsagentur in den Beſitz eines leip ziger Konſortiunms über
gegangeu

Die Geſellſchaft für Eiſeninduſtrie zu Styrum vertheilt nach einer
längeren Reihe dividendenioſer Jahre für 1888,/89 5 Proz

Der Stadt Elberfeld iſt die Genehmigung zur Ausgabe von 8 Mill M
3 proz Anleiheſcheine ertheilt Der Erlös iſt für verſchiedene ſtädliſche
Bauten 2c ſowie zur Betheiligung an einer elektriſchen Hochbahn beſtimmt

Eiſenbahn Einnahmen Wien 30 Aug Telegr Ausweis
der Südbahn vom 20 bis 26 Aug 820,166 Fl Mehreinnahme 14,986 Fl

3Zahlungseinſtellungen Würzburg 30 Aug Jnfolge des
Zuſammendbruches der hieſigen Firma Hirſchöerger mußte auch die Gerreidefirma
Fernberger in Kitzingen ihre Zaülnngen einſtellen Ueber das Ver
mögen der Bankſirma Saly Strauß in Würzburg wurde nunmehr
der Konkurs eröffnet

Vörſe zu Halle a S
Halle 31 Aug Preiſe für 1000 kg netto Weizen ruhig

neuer 162 190 alter 175 195 M Roggen feſt 156
bis 172 M Gerſte Brau ruhig 160 190 hochfeine in
Poſten bis 197 Futtergerſte 150 150 M Hafer alter 166 bis
172 neuer 154 162 M Mais M Raps ohne Angebot
Rübſen Sommer ohne Angebot Erbſen Viktoria 180 192 M
Kümmel ausſchließlich Sack für 100 Kilo netto flau 3940 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen ſehr feſt 39,50 40,00
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilv netto
Linſen 2640 M Bohnen M Lupinen MKleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl gefragt 13 15 M Roggenkleie bei ſehr lebhafter Nach
frage 10,25 11,60 Weizenſchalen 9,50 Weizen
grieskleie 9,25 bis 9,50 M Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 15,50 bis
16,00 Malz 28,50 bis 29,75 Rüböl 72,00Petroleum 24,50 25,00 Sol a röl 0,825/30 knapp 17,50
bis 18 M Sviritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,90 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 38,80 M

Halle 31 Aug Bericht über Heu und Stroh Mit
getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen Langſtroh Handdruſch
2,75 3,00 M Maſchinenſtroh 2,00 2,25 M Hieſiges
Hen 400 4,25 M Auswärtiges Heu 3,75 4,00
Kleeheu 4,00 4,225 M Prima Torſfſtreu
Gekunda Torfſtreu 1,65 M

Hülſenfrüchte

Berlin 29 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 80 M per 100 kg

Berlin 30 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
125 128 M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt
bezd

o per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 148 158 M nach
ualität

Wien 30 Aug Telegr Mais per Juli 5,30 Gd 8,35 Br ver
Sept Okt 5,28 Gd 8,33 Br

Peſt 30 Aug Telegr Mais per Aug Sept 4,90 Gd 4,98 Br per
Mai Juni 1890 5,57 Gd 5,60 Br

London 30 Aug Telegr Mats Geſchäftsſtillſtand
Liverpool 30 Aug Telegr Mais d niedriger
New York 29 Ang Telegr Mais New 44

Sämerelten
Petersburg 30 Aug Telegr Leinſaat loco 13,50

Hanf
Telegr Hanf 45,00

Termine

Petersburg 30 Aug

1,75 M

Letzte Nachrichten
Verlin 31 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgAus Belgrad wird der Kreuz Ztg gemeldet Die bulgarif e

Regierung läßt die neuerdings aufgetauchten Nachrichten
über angebliche Kriegsvorbereitungen entſchieden
dementiren Von dort wird dem B T gemeldet
König Milan von Serbien iſt geſtern abend 8 Uhr in
Karlsbad zu längerem Kurgebrauch eingetroffen

Petersburg 29 Aug Telegr Das Befinden der Groß
fürſtin Wladimir giebt zu den größten Befürchtungen
Anlaß Die Aerzte zweifeln an dem Aufkommen der Leidenden
da der Kräftezuſtand infolge erneuter pathologiſchen Blutungen
derartig geſunken iſt daß der Eintritt der Kataſtrophe
durch Erſchöpfung befürchtet wird Der Zar und die Kaiſer
liche Familie werden infolge dieſer Wendung der Krankheit von
ihrer Auslandsreiſe zurück erwartet

Petersburg 30 Aug abends Telegr Die Großfürſtin
Wladimir hatte eine ziemlich gute Nacht der Puls iſt nicht
über 100 die Temperatur war 37,6 Das Allgemeinbeſinden
beſſert ſich augenſcheinlich der Blutverluſt hat ſich nicht
wiederholt

Oelſaaten Oele Fetiwaaren
Berlin 30 Ang Amtl Rüböl per 100 kg mlt Faß Termine

feſt Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß
ver dieſen Monat per Sept bez per Sept Okt 66 66,3 bez
per Okt Nov 64,8 65,1 bez per Nov Dez 63,8 64,5 bez per April Ma
1890 62,4 62,5 bez ß

et 30 Aug Rüböl ſtill per Sept Okt 67,00 per April Mai
Köln 30 Aug Telegr Rüböl loco 73,50 per Okt 70,10 per Ma

1890 63,70
Breslau 30 Ang Rüböl per Aug 72,00 per Sept Okt 68,50
Hamburg 30 Ang Rüböl unverzollt ſeſt loco 70,00
Paris 39 Aug Anfangsbericht Telegr Rüböl ruhig per Aug

66,00 per Sept 65,75 per Sept Dez 66,00 per Jan April 66,25
Paris 30 Aug Schlußbericht Telegr Rüböl behauptet per Aug

66,00 per Sept 65,75 per Sept Dez 66,50 per Jan April 66,50
Peſt 30 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 18 à 19
Amſterdam 30 Aug Telegr Raps per Herbſt Fl Rüböl loco

35 /2 per Herbſt 332 per Mai 1890 327
Petersburg 30 Aug Telegr Talg loco 45,90 per Aug 45 ,00
New Yort 29 Aug Telegr Schmalz loco 6,40 do Rohe

Brothers 6,77
Künſtl Dängenittel Futterartikel

Magdeburg 30 Aug Bericht von Lutze u Heimann Chilkt
ſalpeiter Der Markt verkehrte infolge der letzt gemeldeten großen Abladezahlen
in luſtloſer Haltung und ſind Verkäufer ſchon geneigt Konzeſſionen zu machen
Heutige Notirungen loco und Sept Okt 8,40 Okt Nov 8,50 Febr März
1890 8,85 M Schwefelſaures Ammontiak und Futterartikel feſt
J e

Wetterbericht der Deutſchen Seetvarte vom 30 Aug

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm D Stationen Barom Thermo rechtweiſ rechtweiſin 12 B mr 12 BMemiel 767 3 16 8 SW 3Memel 767 7 18 5 WeW2
Kiel 674 14 3 S 1 Hamburg 767 4 20 6 W 2
Hamburg 768 5 12 2 W 2 Wien 665 4 18 8 N 2Borkum 675 15 8 Valentia 66 8 17 8 NW 3Münſter 768 3 11 9 NW 1 Petersburg 765 3 17 3 SW 2
Kaſſel 69 4 11 2jfull Kaparanda 56 1 15 0 WSW 4
Berlin 68 2 16 6 WNW 1 Stockholm 63 2 17 1 W 2
Breslau 693 14 2 N 2Karlsruhe 68 8 15 0 ONO 1

2

J 1

Friedrichsh 69 51 146 W
München 70 8 2Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 30 Auguſt

Das ganze mittlere und ſüdliche Weſteuropa ſtehen unter dem Einfluſſe hohen
und gleichmäßig vertheilten Luftdruckes Dementſprechend iſt das Wetter daſelbſt
überall ruhig heiter und trocken nur ſtellenweiſe herrſcht Nebel Die Temperatur
iſt meiſtens geſtiegen in Deutſchland liegt ſie außer in den weſtlichen Gebiets
theilen über der normalen Hermanuſtadt meldet 32 mm Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
3206 Aug 9 U ab 31 Aug 7 U mrg

Barometer Millimeler 158,1 758,0
Thermometer Celſius 18,6 12,5Rel Feuchtigieit 57 86Winde N 1 N 1Waſſerwärme der Saale 130 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 31 Aug Der hohe und gleichmäßig vertheilte

Luftdruck über Mittel und Weſteuropa macht zunächſt die An
dauer der ruhigen trocknen heiteren und warmen Witternng
ſpäter etwas Abkühlung mit Niederſchlagsneigung wahrſcheinlich

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 30 Aug Der Schnelldampfer Columbia der Hamb

Am G iſt von Hamburg kommend heute früh 6 Uhr in New York
eingetroffen Der Poſtdampfer Saxonja von derſelben Geſellſchaft hat von
Weſtindien kommend heute Lizard paſfirt Der Schnelldampfer Auguſta
Victorta von derſelben Geſellſchaft iſt von NewYork kommend heute früh
2 Uhr im Southampton eingetroffen

London 30 Aug Der Union Dampfer Trojan iſt geſtern auf
der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen

Trieſt 30 Ang Der Lloyddampfer Ettore iſt von Alexandrien
ommend heute mitttag hier eingetroffen

Waßſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall j Wuchs

Artern Brückenpegel 29 Aug 40,38 30 Aug 4041 3
Weißenfels Oberpegel 2,32 42,321do Unterpegel 0,02 0,02 4Halle Unterh 30 Aug r17ö 31 Aug 1,761 7
Trotha 1,50 41,50Alsleben Oberpegel 29 Aug 2,26 30 Aug S

do Unterpegel a uKalbe Oberp 1,33 r1,331do Unterp 40,28 0,281
Moldau Jſer Eger Skbe

Budweis 28 An 0,16 29 Ang 0,161Prag e 0 9 0,15 5 eJungbunzlau 70,92 2Laum 7 0,25 T 1Pardubitz 0,12 9,10 2 reBrandeis 4 40 2 v 0,02 wennMelnig 0,18 0,19Leitmeriz 70,47 19Auſſig 0,44 e 0,28 n 16Dresden 20 Aug 1,351 30 Aug 1,251 10Torgau 40,40 40,42 3Wittenberg 40,76 t0,76 SRoßſau 40,36 0,34 2Barby 40,56 58 2Magdeburg 0,82 4 49,83 1Tangermünde 1,03 1,91 2 2Wittenberge 40,76 40,73 3 eDömitz Peg 0,20 0,17 8Lauen urg S e 7 0,29 J 0,29 u
a Beobdachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtrombau Verwaltung

Jahrwaffſertiefen der Elbe S
Am 27 Auguſt e1,30 ma bei Sandau km 417,5

1,25 mm dei Werhen Fährſtelle km 429,5
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Telephon Anschluss Nr 195 Halle Berlin Leipzig

I Nanufactur u Modewaaren Seidenstoſfe Damen u Mädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren LäukerstoffeMöhelgtoſſe Garünen Tücher Reive Schiat m Ktepp Decken Beltledern Strümpfe Waäscohe Confection

Detail Verkauf zu Original FabriKpreisen

Zur bevorstehenden

sind sämtliche Veunuheftem in
Damen ind Lünder onſection Soidenstollen Sammeten und

S in ausgerordentlieh reichen gorünerio eingetroffen

Durch grosse Ahbschlüsso und PExtra Gelegenbeitseinkänfe bin ich in den Stand gesetzt meiner werthen Kundschaft obige Saison Artikel

S in grösster Auswahl und zu den denkbar billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen e
Ieh empfehle ganz besonders als elegantes GF S n G

S re en W len en in grossen Parben Vortimenten
I Qual Mk 1,75 pr NMtr II Qual Mk 1,50 pr tr
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e rin s enmur reine Wolle

4 oa Elektrische n für Abend Finkauf
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Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle die Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S r aken e TriCco tatnur reine Wolle nur reino Wolle
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